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KfW Award Gründen –35.000 Euro warten auf Sieger-Start-ups

Seit dem 1. April 2021 und noch bis zum 1. Juli 2021 können sich Start-ups für den KfW Award Gründen 2021
bewerben. Mit dem renommierten Preis zeichnet die KfW Bankengruppe junge Unternehmen aller Branchen aus
ganz Deutschland aus, die für ihre gelungenen Geschäftskonzepte öffentliche Anerkennung erfahren sollen.
Insgesamt stehen 35.000 Euro als Preisgelder zur Verfügung.

Aus jedem Bundesland wird je ein Unternehmen prämiert, das ab dem Jahr 2016 gegründet oder im Rahmen
einer Nachfolge übernommen wurde und sich mit einer besonders innovativen Idee oder Arbeitsweise
erfolgreich am Markt behauptet. Alle Landessieger konkurrieren anschließend um den Bundessieg. Das
Preisgeld für die Landessieger beträgt jeweils 1.000 Euro, für den Bundessieger 9.000 Euro. Die Landessieger
haben außerdem die Chance, Publikumssieger zu werden und dafür ein zusätzliches Preisgeld von 5.000 Euro zu
erhalten. Darüber hinaus hat die Jury die Möglichkeit, einen Sonderpreis in Höhe von 5.000 Euro zu vergeben.

Die Auswahl der Siegerinnen und Sieger trifft eine Jury, die mit Vertreterinnen und Vertretern aus KfW,
Förderbanken, Politik und Wirtschaft besetzt ist. Die Jury bewertet die Geschäftsideen nach Innovationsgrad,
Kreativität und gesellschaftlichem Mehrwert. Außerdem spielen die umweltbewusste Umsetzung und der
erfolgreiche Umgang mit den Herausforderungen der Corona-Krise bei der Bewertung eine Rolle.

Die Preisträger werden am 28. Oktober 2021 medienwirksam bekannt gegeben. Bei der Vermarktung ihrer
Erfolgsgeschichte werden die Unternehmen von einer PR-Agentur unterstützt. Der TV-Sender n-tv berichtet
zudem in einer Sondersendung über den Bundessieger und ausgewählte Preisträger.

Mehr Information sowie das Online-Bewerbungsformular unter
KfW Awards

https://gc21.kfw-awards.de/#/

